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Gerda Illerhues,

Mai

Ich sehe die Sonne
auf erdbraunem Feld,
ein endloses Glitzern
verzaubert die Welt.

Ich höre die Vögel
im laubgrünen Baum,
ihr silbernes Zwitschern
durchziehet den Raum.

Ich fühle die Blumen
in meiner Hand,
das Glas des Lebens3

ist gefüllt bis zum Rand.

Ich schmecke den süßen,
den lieblichen Mai
und denke voll Wehmut:4

Bald ist er vorbei.

. . .

3

oder:
der Becher des Lebens (Manfred Retzlaff)

4Auf Anraten von Herrn Alfred Knapp habe ich, Manfred Retzlaff, das ursprünglich von Frau Illerhues verwendete Wort “Grauen” in “Wehmut” abgeändert.
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